
FREIHEIT FÜR ALLE POLITISCHEN GEFANGENEN!
Für mehr Information: www.atik-online.net - www.upotudak.net - www.rote-hilfe.de - www.tkpml-prozess-129b.de  

Protestkundgebung: 7. Dezember 2018, um 12.30 Uhr, 
vor dem OLG München (Nymphenburger Straße 16, 80335 München)

An die internationale Presse und Öffentlichkeit
Aufruf zu weiteren Protestaktionen vor dem OLG 

München
 Der in der internationalen Öffentlichkeit als 

„Münchner Kommunisten-Prozess“ bekannte Fall, nä-
hert sich vermutlich dem Ende. 

Das Oberlandesgericht München hat die voraus-
sichtlich letzten Verhandlungstermine  gegen zehn Re-
volutionärInnen und KommunistInnen aus der Türkei 
bekannt gegeben. Die Verhandlungen sollen bis Ende 
April andauern. 

Es wären bis dahin genau vier Jahre nach den Fest-
nahmen vom 15. April 2015.

Als Konföderation der ArbeiterInnen aus der Türkei 
in Europa (ATIK) betrachten wir diese Anklage nach 
wie vor als einen außen- wie innenpolitisch motivier-
ten Prozess der deutschen Repressionsbehörden zur di-
rekten Unterstützung des nationalistisch-islamistischen 
und faschistischen Diktators Erdogan.

Seit Prozessbeginn begleiten wir diese höchst um-
strittene und von Justizskandalen begleitete  Ankla-
ge mit Protesten vor dem Gericht, Öffentlichkeitsar-
beit und Prozessbeobachtung. Es handelt sich um den 
größten Prozess gegen KommunistInnen in der BRD 
seit vielen Jahren. Die Anklage steht auf tönernen Fü-
ßen. Sieben der Angeklagten mussten durch die dünne 
„Beweislage“, die konsequente politische Verteidigung 
durch die AnwältInnen und unsere Proteste bereits 
aus der U-Haft entlassen werden. Wir fordern auch die 
Entlassung der drei noch Inhaftierten und die sofortige 

Einstellung des Verfahrens. 
Auf die Anklagebank gehört das türkische Regime 

mit samt ihren MIT-Agenten und faschistischen MHP-
Handlangern, nicht die angeklagten AktivistInnen, die 
für soziale Gerechtigkeit, die Gleichheit aller Menschen 
und ein Ende imperialistischer Kriege streiten!

Wo Recht wie schon so oft zu Unrecht wird, ist Wi-
derstand dagegen unsere Pflicht!

Wir rufen die Medien und die Öffentlichkeit dazu 
auf, diesen politisch motivierten Prozess weiterhin 
wachsam zu beobachten und sich gegen die offene Un-
terstützung des Erdogan-Regimes durch die Bundesre-
gierung zu positionieren.

Desweiteren rufen wir alle solidarischen Organisa-
tionen und Einzelpersonen auf, ihre unerlässliche So-
lidaritätsarbeit für die angeklagten RevolutionärInnen 
und KommunistInnen weiterhin sichtbar zu machen 
und zu verstärken.

Bereitet euch bitte auf gemeinsame Protestaktio-
nen am Tag X der Urteilsverkündung vor!

 An folgenden Terminen sind Solidaritätskundge-
bungen von ATIK geplant: 7. Dezember 2018, 21. Ja-
nuar 2019, 18. Februar 2019, 18. März 2019, 30. April 
2019. Die Kundgebungen  vor dem OLG München 
(Nymphenburgerstr. 16) sind jeweils um 12:30 Uhr an-
gesetzt.

Hoch die internationale Solidarität!
Revolutionärer Kampf ist gerechtfertigt und kann 

durch Repression nicht verhindert werden!  

Die Sorlidarität mit den politischen 
Gefangenen in München verstärken!


